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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 222 . Zweites Blatt. Samstag dm 12 . August

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr. 78 394 . H- Die Herbstübungen betreffend.

Seitens der Militärbehörde ist darauf hingewiesen worden , daß in früheren Jahren wiederholt Telegraphenleitungen, welche von Pionier -Formationen
für militärische Zwecke gelegt wurden, mutwilliger oder fahrlässiger Weise beschädigt und unbrauchbar gemacht worden sind.

Indem wir vor derartigen Beschädigungen hiermit warnen und auf die Strafbarkeit derselben gemäß 88. 817 und 318 R .St .G .B . Hinweisen, veran¬
lassen wir die Bürgermeisterämter de« Laudbezirk «, ihrerseits die ihr unterstellten Polizeiorgane auf die Wichtigkeit dieser Leitungen besonder - aufmerksam
zu machen und zur eingehenden Ueberwachung , sowie zur Anzeige aller Handlungen aufzufordern, welche die Benützung der Leitungen zu verhindern oder
zu stören geeignet sind.

H . 317 R .S1 .G .B . : » Wer vorsätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphenanlage dadurch ver¬
hindert oder gefährdet , daß er Teile oder Zubehörungen derselben beschädigt oder Veränderungen daran vornimmt, wird mit Gefängnis
von 1 Monat bis zu 3 Jahren bestraft ."

K . 318 R .St .G.B . r » Wer fahrlässiger Weise durch eine der vorbezeichneten Handlungen den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden
Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet , wird mit Gefängnis bis zu 1 Jahr oder mit Geldstrafe bis zu 900 Mk. bestraft .

Gleiche Strafe trifft die zur Beaufsichtigung und Bedienung der Telegraphenanlagen und ihrer Zubehörungen angestellten
Personen, wenn sie durch Vernachlässigung der ihnen obliegenden Pflichten den Betrieb verhindern oder gefährden."

Karlsruhe , den 9 . August 1899. Großh . Bezirksamt .
Föhrenbach .

Bekanntmachung.
Nr. 79146 n> Die Maul- und Klauenseuche betreffend.

Wie unS von Gr . Ministerium des Innern mitgeteilt wurde, ist den Berichten einzelner BeztrkStierärzte zufolge die dermalige Ausbreitung der
Maul - und Klauenseuche in einigen Landesgegenden teilweise durch Unterlassung der rechtzeitigen Anzeige oder durch Verheimlichung der Seuchenausbrüche
und durch mangelhafte Desinfektton verseuchter Stallungen , des Düngers u. s. w. verschuldet.

Mit Bezug hierauf weisen wir neuerdings mit allem Nachdruck darauf hin, daß die Besitzer von Haustieren bei Vermeiden der in 8 - 650 Ziffer 2
des Reichsseuchengesetzes angedrohten Strafe verpflichtet sind , von dem Ausbruch der Maul - und Klauenseuche in ihren Viehbeständen und von allen
verdächtigen Erscheinungen bet denselben , welche den Ausbruch der Seuche befürchten lassen , sofort der Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen. Die
gleiche Pflicht liegt Demjenigen ob, welcher in Vertretung deS Besitzers der Wirtschaft vorsteht , ferner bezüglich der auf dem Transport befindlichen Tiere
dem Begleiter derselben und bezüglich der in fremdem Gewahrsam befindlichen Tiere dem Besitzer der betreffenden Gehöfte , Stallungen , Koppeln oder Weiden .

Wegen der Merkmale der Maul - und Klauenseuche und der zu gebrauchenden Vorsichtsmaßregeln verweisen wir auf die untenstehende Belehrung.
Da die Beschaffung des zu DesinfektionSzwecken nötigen gebrannten Kalks für die Virhbefitzer mancher Gemeinden mit Schwierigketten verknüpft

sei» soll , werden die Gemeindebehörden der verseuchten Ortschaften veranlaßt , dieses Desinfektionsmittel in genügender Menge zur Abgabe an die Vieh -
brfitzer vorrätig zu halten. Der Großh . Bezirkstierarzt wird sich anläßlich der in den verseuchten Gemeinden vorzunehmenden Nachschauen von dem Vor¬
handensein und der guten Beschaffenheit dieses Mittels überzeugen und wenn Grund zu einer Bemängelung gegeben ist, Anzeige hierher erstatten.

Karlsruhe , den 9. August 1899. Großh . Bezirksamt .
Föhrenbach .

Belehrung über die Maul - und Klauenseuche .
Die Maul - und Klauenseuche ist eine ansteckende Krankheit des Rindes , Schafes, Schweines und der Ziege . Wo sie auftritt , hat eine Ansteckung,

d. h. eine Ulberttagung des sehr wirksamen und flüchtigen Anstcckungsstoffes vpn einem kranken Tier entweder unmittelbar oder durch Zwischenträger
stattgefunden. Eine andere Art der Entstehung gibt es nicht . Wenn daher jede Berührung gesunder Tiere mit kranken oder der Seuche bezw. der
Ansteckung verdächtigen Tiere , sowie mit Personen oder Gegenständen , welche den Ansteckungsstoff zu verschleppen geeignet sind , vermieden wird,
kann man sich vor Maul - und Klauenseuche schützen .

Die Merkmale der Krankheit, die gewöhnlich 2 - 4 Tage nach erfolgter Ansteckung zum Ausbruch kommt , sind kurz folgende :
Die Tiere sind traurig , die Freßlust ist verringert oder fehlt ganz ; vor der Maulspalte häuft sich schaumiger Speichel an , der teilweise in langen

Fäden abfließt . Ab und zu wird die Maulspalte geöffnet , wobei ein schnalzender Ton entsteht .
Die Tiere äußern Schmerzen in den Füßen , indem sie diese entweder unter den Leib stellen oder öfters heben. Im Maule , das die Tiere nicht gem

öffnen lassen, zeigt sich Röte und Hitze , ebenso an den Lippen , am Flotzmaul (bet Schweinen an der Rüffelscheibc) , ferner an der Krone der Klauen, dem
Klauenspalt, sodann oftmals auch am Euter und um die Augen und Hörner herum. An diesen Stellen bilden sich unregelmäßig geformte Blasen, welche
sich mit einer anfänglich Hellen , spater gelblichen Flüssigkeit Wen und nach kurzer Zeit platzen. An Stelle der Blasen findet man dann wunde Stellen ,
die allmählich abheilen .

Während der Dauer der Erkrankung brechen die Tiere an der Milch ab und werden mager. Manchmal tritt die Seuche — wie dies in den letzten
Jahren wiederholt der Fall war — auch in einer sehr bösartigen Form auf, indem die Tiere plötzlich verenden.

Die Maul - und Klauenseuche ist auch auf den Menschen übertragbar. Am leichtesten findet die Uebertragung durch den Genuß roher Milch statt ,
Welche von kranken Kühen stammt. Durch längeres Abkochen wird der Ansteckungsstoff in der Milch zerstört .

Der Verlauf der Seuche kann in der Regel durch geeignete Maßnahmen — gründliche Lüftung des Stalles , geeignete Fütterung und Pflege der
kranken Tiere und peinlichste Reinlichkeit im Stalle — günstig beeinflußt werden. Man verabreiche den kranken Tieren gutes weiches Futter (Schrot-
und Mehltränken, Grünfutter), sowie reines und kühles Trinkwaffec , das man denselben am Tage öfter - vorsetzt. Der verseuchte Stall ist täglich zu
reinigen und der Stallboden und insbesondere die Standplätze der Tiere sind mit Kalkmilch (bereitet durch Auflösung von etwa 2 Liter frisch gelöschten
Kalke« in einen Kübel voll Wasser) zu besprengen . Die Streu werde recht häufig erneuert und möglichst reichlich gegeben ; Streu , Dünger und Kehricht
durchtränke man vor der Verbringung aus dem Stall mit Kalkmilch .

Wenn nebstdem die von polizeilicher Seite getroffenen Maßnahmen auf das Genaueste befolgt werden, so darf man in der Regel einen raschen und
gutartigen Verlauf der Seuche erwarten , und die Bekämpfung und Tilgung derselben wird um so erfolgreicher sein , je besser der Selbstschutz mit den
gesetzlich gebotenen Maßregeln Hand in Hand geht.

Droht die Maul - und Klauenseuche , so beachte man folgende Vorsichtsmaßregeln r
1. Man treibe sein Vieh nicht mit fremden Vieh zur Weide , tränke dasselbe nicht an gemeinschaftlichen Bmnnen , spanne eS nicht mit fremdem

Meh zusammen , beteilige sich sticht bei der Leistung gemeinschaftlicher Fuhren und benütze keine fremden Geschirre und Fahrzeuge.
Man vermeide eS auch , Tiere , welche vom Markte kommen oder von Hausterhändlrrn zugesührt werden , zu kaufen , da die Seuche nicht

selten von den Viehmärkten und aus Händlerstallungen ihre Wetterverbrettung findet.
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2. Viehhändlern, Milchhändlern, Metzgern , sowie Leuten , welche aus verseuchten und verdächtigen Gehöften oder aus fremden Orten kommen , ver¬

wehre man das Betreten des Gehöftes.
3 . Fremde Wiederkäuer und Schweine verhindere man durch geeignete Abschließung des HofeS thunlichst an dem Betreten des letzteren . Das eigene

Vieh lasse man, soweit thunlich , im Stalle und beschränke etwa erforderliche Veränderungen im Viehbestände auf das Allernotwendigste . Auch
sperre man das Geflügel, welches das Seuchengift ebenfalls verschleppen kann , wenn immer möglich, ein .

4 . Neu eingestellte Dienstboten sind zur gründlichen Reinigung ihrer Kleidung und ihres Schuhwerks zu veranlassen.5. Raufutter, Stroh , Streu , Dünger u . s. w. führe man nur aus vollständig unverdächtigen Orten ein .
6 . Man vermeide das Betreten von fremden Stallungen und Gehöften , den Besuch von Viehmärkten , sowie jeden persönlichen Verkehr mit Vieh¬händlern, Metzgern u. s. w . und sorge dafür, daß dies auch von den übrigen Hausgenossen beachtet wird.7. Es ist dringend zu empfehlen , unmittelbar vor dem Eingang zum Stalle eine flache, muldlge Vertiefung anzubringen und dieselbe mit abgelöschtrmKalk, welcher von Zeit zu Zeit anzufeuchten ist , zu Men .

Ist die Maul - und Klauenseuche trotzdem infolge irgend einer Unvorsichtigkeit in einen Stall eingedrungen oder ist der Verdacht des Ausbruchsder Seuche vorhanden, so mache man vor Allem unverzüglich die gesetzlich vorgeschriebene Anzeige beim Bürgermeisteramt und sperre seinenHof und Stall sofort ab. Nur wenn dies thunlichst frühzeitig geschieht , ist es möglich , die Weitcrverbreitung der Seuche zu verhüten. Die von der
Polizeibehörde angeordnetcn Maßregeln befolge man auf das Genaueste.

Wer diesen zuwidcrhandelt oder die Anzeige vom Seuchcnausbruch unterläßt , ist strafbar.

Bekanntmachung.
Wer in einem Stcuerdistrikt erstmals oder , nachdem seine Steucrpflicht geruht hat , erstmals wieder ein steuerpflichtiges Einkommen aus Arbeit

»der Dienstleistung bezieht , ist — sofern das Einkommen nicht aus einer öffentlichen Kasse fließt — verpflichtet , innerhalb 14 Tagen vom Beginn der
fraglichen Thätigkeit alle für die Feststellung seines Einkommens nöthigen Angaben nach dem Stande seiner Einkommensverhältnisseam Tage der Abgabeder Erklärung zu machen . Artikel IS des Einkommensteuergesetzes .

Zur Entgegennahme dieser Erklärungen wird Tagsahrt auf
Montag de» IL. August 18SS , Vormittags 8—12 Uhr und Nachmittags 2 —6 Uhr ,in das diesseitige Geschäftszimmer Skr. 5, Kreuzstraße , Haus Nr . 11 s , 2 . Stock , anberaumt.

Karlsruhe , den 11 . August 1889 .
Großh . Steuerkommiffar für den Bezirk Karlsruhe Stadt .

Zwangs -Versteigerung.
Moutag den 14 . August 1899, Nachmittags2 Uhr , werde ich im Pfandlokale Waldhorn¬

straße 19 hier gegen baarc Zahlung im Voll-
streckungSwege öffentlich versteigern : 1 neues
Pianino , 6 Kleiderschränke , 4 Waschkommoden ,2 Nachttische, 1 Schuhmachsrwrlzmaschine, 2 Kom¬
moden , 2 Plüschgarntturen, 3 Tische , 2 Spiegel ,2 Sovhas , S Betten, 1 Nähmaschine, 1 Schreibtisch ,1 Chiffonniere und Anderes.

Karlsruhe, den 10. August 1899 .
_ Iestrr , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermiethen.*2,1. Akademiestraße 39 ist der 2. Stock ,
bestehend aus 6 Zimmern nebst Zugehör , Gas -
und Wasserleitung , auf 1. Oktober zu vermiethen .
Etnzusehen Vormittags von 9 Uhr und Nachmittags
von 4 Uhr ab . Näheres daselbst , parterre.— Bahnhof straße 24 ist eine freundliche
Mansardenwohnung , bestehend aus 2 Zimmern
Küche, Keller und sonstigem Zugehör, per 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres daselbst im 2. Stock-*3.1. GotteSauerstraße 3 » ist in gutem,ruhigem Hause eine freundliche Wohnung von
2 großen Zimmern, Küche re. an ruhige Leute
per 1 . Oktober zu vermiethen. Näheres eine
Treppe hoch .* Hrrrenstraße S4 ist im Seitenbau , unten,eine Wohnung von einem Zimmer , Küche und
Zugehör für 170 Mk. auf 1. Oktober zu vermiethen.LI . Htrschstraße 19 ist eine Wohnung von
einem Zimmer, Küche und Keller auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres im 1. Stock.*2.1. Kaiser - Allee 35 ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Balkon , Bad , Küche und
Zugehör, im 2. Stock , zu vermiethen. Die Woh¬
nung kann auch zu 4 und 2 Zimmern vermiethetwerden. Näheres bei Eugen N -umann . 1 . Stock .*3.1 . Aaiserstraße 18 ist eine Wohnung von
S event. auch 3 Zimmern nebst Zugehör auf 1. Ok¬
tober billig zu vermiethen . Näheres im 1. Stock .* Kaiser st raße 27 ist wegen Versetzung
eine schöne Wohnung, ganz der Neuzeit entsprechend
ausgestattet, ohne Vis -ü-vis , bestehend aus 4 Zim¬
mern, Küche, Keller und Mansarde , per 1. Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen daselbst im 2. Stock .4.1. Kaiserstraße 121 rm Seitenbau ist
eine schöne, freundliche Wohnung von 3 Zimmern
nebst Küche , Keller und Mansarde auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres im Laden.*4.1 . Karlstrabe 118 sind zwei schöne Woh¬
nungen von je 3 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde auf 1 . Oktober zu vermiethen . Nähere-
im 4. Stock .* Klauprechtstraße 2S ist eine Wohnung
von 2 großen , Hellen , auf die Straße gehenden
Zimmern, mit Koch - und Leuchtgas versehen, und
allem Zugehör auf 1 . Oktober zu vermiethen . Zu
erfragen im 1. Stock .

— Klauprechtstraße 29 (Neubau), über
der Hilschstraße , ist eine Wohnung von 4 Zimmern,Bad , Veranda und Balkon aut r . Oktober zu ver-
mtethen . Nähere- Klauprechtstraße 11, parterre.

*2.1 . Kronenstraße 17a ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller an ruhige Leute auf 1. Oktober zu vermiethen .* Kronen st raße S8 ist eine Mansardenwoh¬
nung von 2 Zimmern und Keller auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres Durlacherstraße 44 im
Laden -

*3.1. Lut senkt raße S7 ist eine Wohnung
von 3 schönen Zimmern auf sofort oder 1. Oktober
zu vermiethen. Zu erfragen im 3. Stock .* Luisenstraße 7Sa ist der 2. Stock , bestehend
aus 3 Zimmern, Küche, Keller und Mansarde, auf
1 . Oktober zu vermiethen . Zu erfragen parterre.* Rudolfftraße 2 ist eine freundliche Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermiethen. Zu erfragen
im 3. Stock.*S.1 . Winterstraße 28 ist im 2. Stock eine
freundliche Wohnung, ohne Vis-L-vis , von 3 Zim¬
mern, Küche , Keller und Mansarde auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres beim Eigenthümer im
Laden .

21 . Ecke der Rüppurrer - «. Luiscustraße 68
ist eine sehr schone Eckwohuung mit freier Aus¬
sicht, bestehend aus 4 Zimmer « nebst Zugehör,
auf 1. Oktoder oder früher zu vermiethen .

31 . Rudolfstraße 28 ist per 1 . Oktober billig
zu vermiethen : eine schöne , freundliche Woh¬
nung im S. Stock , bestehend aus 2 Zimmern,
Küche und Keller. Näheres Kroncnstraße 33.
_ ^

Wohnung zu vermiethen .
— Werderplatz 45 ist im Vorderhaus eine

schöne Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern, Küche,
Keller , Mansarden , Gas - und Wasserleitung, so¬
gleich oder später zu vermiethen. Näheres Werver¬
platz 4s im Laden . _
Georg -Frie - richstraße 2 ,

Ecke der Kart-Wilhclmstraße, ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern , Badezimmerund
sonstigem Zubehör auf 1. September oder später
zu vermiethen . Näheres Karl-Wtlhelmstraße 30
tm 3. Stock ._

Wohnungen zu vermiethen .
— Sofienstraße 93 find drei kleine Wohnungen

von 2 und 3 Zimmern nebst Werkstätte auf 1. Ok¬
tober oder früher zu vermiethen ; auf Verlangen
kann auch ein Garten dazu gegeben werden . Nä
hercs Sofi enstraße 97 im L Stock .
*21. Karlstratze S7

ist der 2. Stock von b geräumigen Zimmern,Badezimmer, gedeckter Veranda , Küche mit Speise¬
kämmerchen, 2 Mansarden , 2 Kellern, Antheil an
der Waschküche und dem Trockenspeicher sofort ocer
auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näheres im 1. Sto ck.

Beiertheim.
* HUvastraße 26 ist eine schöne Wohnung von

3 Zimmern mit Garten auf 1. Oktoberzu vermtetben .
Zu erfragen tm Hinterhaus.

Laden oder Bureau .
Ein schönes Lokal , worin seit Jahren ein

Friseurgeschäft
betrieben wurde . nahe dem Bahnhofe, ist billig zu
vermiethen . Näheres Lahnhofftraße 4.

Zimmer zu vermiethen .
* Kreuzstraße 24 ist im 2. Stock ein schön möb-

lirtes Zimmer sogleich oder später zu vermiethen .
*2 .1. Waldstraße 69 ist im 3 . Stock ein gut

möblirtes Zimmer an einen oder zwei solide
Herren sogleich zu vermiethen .

* Schloßplatz 3 , Eingang Kronenstraße, eine
Treppe hoch rechts , sind ein gut möblirtes Wobn -
un d Schlafzimmer oder einzeln sofort zu vermiethe n.

* Waldstrabe 56 ist im 4. Stock ein gut möb¬
lirtes Zimmer sogleich oder später an einen soliden
Herrn zu vermiethen ._* Ein freundlich möblirtes Zimmer ist an zwei
solide Arbeiter für sogleich zu vermiethen . Näheres
Marienstraße 64 , 4. Stock ._* Einfach möblirtes Zimmer mit 2 Betten an
Arbeiter sofort billig zu vermiethen : DurlacherAllee 8 im 3. Stock .

* Ein Zimmer mit einem Btt ist an einen
anständigen Arbeiter zu ve miethen : Akademie-
straße 23 tm 3. Stock , Vorderhaus.

* Ein unmöblirtes, großes, schönes Zimmer mit
zwei auf die Straße gehenden Fenstern ist im
2. Stock an eine einzelne Person oder junge Ehe¬
leute sogleich oder später zu vermiethen . Nähere»
Luisenstraße 52 im Laden_* Kurvcnstraße 27 . 3 Treppen hoch , ist ein möb¬
lirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen . Eben¬
daselbst können noch 2 solide Arbeiter an einem
gute » Mittagstisch thellnehmen.

*3.1 . Elegant möblirtes Zimmer sofort zu ver-
micthen : Zähringerstraße 100 , 3 Treppen hoch , Ecke
Lammstraße . _

* Rüppurrerstraße 12 ist im 2. Stock , ohne
Vis-ä-ris , sofort oder später ein großes , Helle«,
gesundes , möbldteSZimmer , desgleichen im 4. Stock
«in kleineres , gut möblirtes Zimmer mit guter
Pension billig zu vermiethen . Zu erfragen parterre.

Ein gut möblirtes, gemüthltcheS Zimmer ist per
sofort an einen Herrn oder an ein Fräulein billig
zu vermiethen . Näheres Kriegstraße 3 , 2 Treppen
hoch links._

* Unmöblirtes Zimmer
ist auf 1 . Oktober Morgenstraße, 1. Stock , Vorder¬
haus , zu vermiethen . Zu erfragen Schützenstraße 82
tm 3. Stock des Hinterhauses von 12 —^ 2 Uhr.
Ebendaselbst wird ein jüngeres, schulenttassenes
Mädcken den Tag über zu 2 Kindern gesucht.

Möblirtes Zimmer
zu vermiethen : 4V » ,3. Stock.

S



Zimmer zu vermiethen .
* Zwei metnandergehende , schön möblirteZimmer,

Salon (mit Pianinobenützung) und Schlafzimmer,
sind auf 1 . September in ruhigem und gutem Hause
an einen Herrn zu vermiethen : Adlerstratze 16 n,
eine Treppe hoch ._ —

Mapsarden -Zimmer
sofort zu vermieden : Werderplatz 31 , 2 . Stock. *

» 737
, Ein starkes Mädchen für Küchen- und Haus¬
arbeit gesucht per sofort : Sofienstraße 8t im ersten

, Stock .

* Kriegfiraße 2«,
nächst dem Bahnhof, zwei Treppen hoch , ist ein
hübsch möbliites Zimmer sogleich oder später an
einen bessern Herrn zu vermtcthen ._ _

* Marienstraße 8
ist im 3. Stock an einen soliden Arbeiter in
einem einfach möblirteu Zimmer eine Schlaf¬
stelle zu vermicthcn .

*2.1 . Werderstraste 8 k» ,
parterre , ist ein möbltrtes Zimmer an einen soliden
Arbeiter sogleich oder später zu vermiethen .

Zwei Schlafstellen
sind an zwei solide Ärb .iter fl gleich zu vcrmieihcn :
Kronenstraße 52. *

21 Eine Schlafstelle
ist sofort an einen soliden Arbeiter zu venntethen.
Näheres Hnschstraße 4t , parterre.
* Schlafstellen

für drei Arbeiter sofort od.r später zu vermiethen:
Adler straße 22 im 2. Hinter Haus .
*3.1 Einquartierung
mit guter Verpflegung wird angenommen.

General Degenfeld , Degenfeldstraße 8.
* Einquartierung

wird bet guter Verpflegung angenommen: Bürger¬
straße 11 im Seitenbau , 4 . Stock .

Zimmer -Gesuche .
* Ein möbltrtes Zimmer, womöglich mit Pension,

wird von einem Herrn gesucht . Offerten mir Preis¬
angabe unter Nr . 5704 an das Kontor des Tag-
blatteS erbeten .

* Junges Fräulein sucht baldigst ein möbltrtes
Zimmer mit Pension. Gcfl Offenen mit Preis¬
angabe unter Nr . 5721 an daS Kontor deS Tag
blattes erbeten .

*2 .1. Ein höherer Beamter sucht auf 1 . Oktober
d. Js . zwei entsprechende unmöblirte Zimmer mit
Bedienung in ruhiger , freier Lage zu mietben
Offerten unter Nr - 5723 an das Kontor des Tag-
blatteS erbeten .

Pension gesucht
für ein in einem hiesigen besseren Geschäfte tbätiges
Fräulein , möglichst mit Familien - Anschluß . Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 5705 an das Kontor
des TagblatteS erbeten . *2.1 .

* Auf 1 . September
wird in der Vorstadtein freundlich möblirtes Zimmer
zu 10 *4! pro Monat gesucht. Ebendaselbst wird gute
Pension verlangt, wenn nicht möglich , im gleichen
Hause auch angenehm . Gefällige Offerten unter
Nr . 5724 an daS Kontor des Tagblattes erbeten .

Zur Aufbewahrung
verschiedener Möbel wird rin womöglich
parterre gelegenes , trockenes , großes Zimmer
zu billigem Preise auf längere Zeit umgehend
zu miethen gesucht. Offerten unter Nr . Pffa
a» daS Kontor deS Tagblattes erbeten . *

Weinkeller,
al « Potentieller benützbar, mit Dorplatz oder
Halle , im westlichen Stadttheil gesucht . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr. 5711 an das
Kontor des Tagblattes erbeten. 3.1.

Dienst - Anträge .
* Sofort wird ein tüchtiges Mädchen , welches

in allen häuslichen Arbeiten gut erfahren ist und
gerne arbeitet , gesucht. Zu erfragen Hirschstraße 7,parterre._ _

* Ein jüngeres , fleißiges Mädchen , welches
Hausarbeiten versteht , wird sofort bei gutem Lohn
gesucht. Näheres Kurvrustraße 23 im 3. Stock
links.

* Schützenstraße 73 wird ein ordentliches Mädchen
sogleich für eine kleine Haushaltung in Dienst ge¬
sucht. Näheres parterre.
s > Eh , I Kammer jung fern , Köchinnen
» I ^ »» > 1 für Hotels und Private , Zimmer - ,V » Will Haus - , Kinder - und Küchen
mädchrn , Köche , Kellner , HauSbursche » und
Diener finden jederzeit gute Stellen durch
Tlri »» « dscliiullt , Haupt. Centralbüreau , Erb
prinzeristraße 3 im 2 . Siock .

*

Dienst -Gesuch .
* Ein fleißiges , braveS . ehrliches Mädchen vom

Lande , 15 Jahre alt , sucht Stelle bei kleiner
Familie. Zu erfragen Fasanenstraße 11 im 1 . Stock ,
ebendaselbst ist ein fast neuer Herd wegen Platz¬
mangel sofort zu verkaufen._

14000 — 16000 M . N .L
später auf II Hvpotheke auSzuleihen . Anträge
unter Nr . 5727 befördert das Kontor des Tag¬
blattes. *

*2.1. Mk . 14000
werden auf gute II . Hypoiheke zu 4^ »/§ von einem
pünktlichen Zlnszahler auf 1. Oktober aufzunehmen
gesucht. Offerten unter Nr. 5719 an das Kontor
deS Tagblattes erbeten. Vermittlung ausgeschlossen.

12 « « « —IS « « « Mark
werden auf 1 . Oktober an zweite Stelle aufzu
nehmen gesucht. Offerten unter Nr . 5710 an das
Kontor des TagblatteS erbeten . *

2.1 . Ein junger Mann mit schöner Hand
schrift und der Stenographie kündig findet als
Comptoirist sofort Stellung . Offerten befördert
unter Nr . 5726 das Kontor deS Tagblattes.

Schreiner - Gesuch .
2.1. Zwei tüchtige Schreiner können sofort ein-

trcten auf dauernde Arbeit.
8 . « . Lkkecrlcv, Bau- u . Möbrlschremrrei,

H t r s ch st r a ß e .
Daselbst kann sofort ein HauSbursche eintretcn .

Zwei tiichttgc Schlosser
und ein Taglöhnrr finden dauernde Beschäftigung :
Adlerstraße 7 .

rWMeme
können dauernde Beschäftigung finden bei

Nug . KolrtsvkmiiN ,
2 . 1. Körnerstraße 37.

Tüchtiger Tapezier
findet gegen guten Lohn dauernde Beschäftigung .

Karlsruher Tapetenfabrikniederlage
' I - . <Kr » 8k»« rn «k , Waldstraße 28 .

*2.1. Anstreicher,
fleißige , zuverlässige , finden dauernde Beschäftigung .

IL . NLnnler , Rüppurrerstraße 8.

3.1. Eine tüchtige

Gin Frauke »«,
in Stenographie und Maschinenschreiben voll«
kommen bewandert, für ein Pforzheimer Bank¬
haus gesucht. Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 5715 an das Kontor des TagblatteS er¬
beten . *

gesucht.
Eine in der Branche tüchtig

erfahrene Modist-Verkäuferin wird
zur selbstständigen Leitung eines
Filialgeschäftes bei hohem Gehalte
und dauernder, Stelle zu engagiren
gesucht. Offerten unter Nr . 5713
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Gesucht
ein einfaches , tüchtiges , junges Ladenmädchen i, , iw „
gute Behandlung und Bezahlung sowie freie Reise .
Offerten an Kaufmann Ernst Denster , Nenn -
kircheu bei Saarbrücken . *2.1 .

Gesucht
werden per 15 . September einige tüchtige
Modistinnen (2 . Arbeiterinnen ) .

ttökMLnn 8ekmoll6k L 60.
Nähmädchen

finden dauernde Stelle bei
1^iir <1«ir1» ULk>, Kürschner,

Kaiserstraße 191.
Cin junges Mä - ehe«

aus guter Familie, Protestant. , nicht über 20 Jahre
alt, wird in eine kleine Haushaltung in der Rhein-
Pfalz für

alle häuslichen Arbeiten
zur Mithstfe In einem Putzgeschäst gesucht. Offerte»
mit Bedingungen unter Nr. 5714 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . *2.1.

Mädchen Gesuch .* Gesucht wird zum 1 . Oktober für einen kleine«
Haushalt ein kräftiges , sauberes Mädchen. Das¬
selbe muß gut bürgerlich kochen , auch waschen und
bügeln können . Waschfrau gehalten. Lohn vlertel-
jährlich 60 Mk. : Karlstraße 82 im 2. Stock rechts .

Mädchen gesucht,
welches kochen kann : Linrenheimerstraße 3,
parterre.

Stellen finden :
Büffetfräulrin , bessere und einfache Kellner¬

innen , RestaurationS - Köchi« , HauS - und
Küchenmädchen durch

2.1 . Frau Nöklvr , Durlacherstraße 69.

Küchenmädchen
bei hohem Lobn gesucht.

HSteL I ^ivkt , Kreuzstraße 19.

Verkäuferin
mit guter Figur und welche daS
Abändern der Damenmäntel ver¬
steht , sucht per 1 . Oktober oder auch
früher

ki>Ml > vsknlmtiei',
Kalserstraße 182.

Mädchen»
nicht unter 16 Jahren » welche falzen können ,
in eine Buchbinderei gesucht. Nähere - im

>Kontor deS TagblatteS .

i Kaufmännische Lehrstelle.
I — Auf meinem kaufm . Büreau findet ein junger' Mann unter günstigen Bedingungen sofort passende
Lehrstelle.

! 1 « ttvr «r,
Jnstallationsgeschäfk für Elektr. Licht- und Kraft«

I anlagen,
j _ Akademiettraße 23._
l Lehrmädchen-Gesuch.

* Mädchen, welche daS Bügeln gründlich « lernen
wollen, werden sogleich oder später angenommen:
Kaiserstraße 138, Bügelgeschäft ,



15 Pttznt
Provision zahlt eine leistungs¬
fähige badische Weinhandlung
Jedem sofort aus für Ver¬
mittelung von Weinbestellungen
und bei Aufgabe vonKauflustigen,
insofern ein Geschäft zum Ab¬
schluß kommt . Anfragen werden
unter -l. 8. dir. >vv datmposl-
lLgerml Karlnrutis erbeten.

ZllmWgtt Hausbursihk
gegen guten Lohn gesucht . Karlsruher Tapeteu -
fabrikniederlage Vi »o » d « nne > , Wald '
straße 28._ _

*

Ein junger, krästtger

Hausburfche
kann sofort eintreten bei

Franz Jsele , Blechnermeister,
Klauprechtftraße 11.

Fuhrknecht .
Ein tüchtiger, stadtkundiger Fuhrkrrecht kann

sofort rintreten : Karlstraße 12 i >u Laden.
S.1. .Hausbursche

von 16 — 17 Jahren per 1. September gesucht
Näheres im Kontor des TagblatteS.

Z Cm tüchtiger Hausbursche
sofort gesucht : Kaisrrftraße 160 im Laden.

Ein ordentlicher Hausbursche
zum sofortigen Eintritt gesucht . Näheres im Kontor
deS Tagblattes . 2 . 1.

Jüngerer , tüchtiger Taglühner
findet Beschäftigung bei

Fr . Geißendörfer , Erbprinzenstraße 8.

Waschsrau -Gefuch .
* Eine gewandte Wäscherin für Stück oder im

Taglohn sogleich gesucht : Katserstraße 138 im
Hinterhaus .

Laussrau-Gesuch.* Gesucht wird per sofort oder später eine durch¬
aus zuverlässige Lauffrau : Bernhardstraße 5 im
2. Stock links.

* Laufsra « ,
eine reinliche , für 2 Stunden des Vormittags ge¬
sucht. Zu melden Nachmittags von 1 Uhr ab :
Waldhornstraße 17, parterre.

lungvl * Usußmsnn
sucht per sofort anderweitige Stellung , auch würde
derselbe einen Aushilfspostcn annehmen. Gefl .
Offerten unter Nr . 5725 an das Kontor deS Tag¬
blatteS erbeten. *

»?38
Stelle -Gesuch .*3.1. Besseres , älteres Mädchen sucht Stelle als

Haushälterin bei einzelnem Herrn oder einer Dame ;
dasselbe sieht mehr auf gute Bebandlung als auf
hohen Lohn- Gute Zeugnisse zu Diensten . Näheres
Vorholzstraße 5 im 2 Stock

Eine tüchtige Kochin
ücht AuShilfsstelle . Zu erfragen im Martha - Haus ,
Leopoldstrabe 22. *

Eine tüchtige Kellnerin
sucht Stellung in einem bessern Lokal (Neben-
zimmer) . Zu erfragen Kroner.straße 58 , 4. Stock.

*3.1 . Ein wenig gefahrenes

Adler Fahrrad Nr. 35
ist Umstände halber billig abzugeben. Anzusehen
beim P ortier, Sofienstraße 65.

2 Damenrad ,
fast neu, für 160 Mk. zu verkaufen: Wald straße 12.

Gut erhaltene Bettstatt
mit 2 Matratzen und Polstern ist um den Preis von
16 Mark zu verkaufen. Anzuschen Sonntag Nach¬
mittags Uhlandstraße 10, 2. Stock rechts. *

Bretter , GiebckerMiiilg,Lehrstelle - Gesuch.' Ein Fräulein sucht Lehrstelle als Verkäuferin -
in einem bessern Geschäfte, am liebsten in einerr »Papier - und Schrcibwaarenhandlung . Gefällige ! etwa 70 Quadratmeter , wegen Anbau so-
Offerten bittet man unter Nr . 5716 im Kontor des l fort zu verkaufen: Jollystraße 14 , 2 . Stock. *

- ! ? Metzgerei za lausen gesucht
* Für ein junges Mädchen auS besserer ! mit großer Anzahlung für sogleich oder 1 . Oktober.

Familie wird per I . September in feinem ! Ochfenmetz ^ rei bevorzuge , eveut . mit Haus
Geschäft eine Lehrstelle gesucht . Gefl . Offerten ! in guter Lage . Offerten mit Angabe des Presse-
unter Nr . 5722 an das Kontor des Tagblattes ! und der Rentabilität unter Nr . 57VS an das Kontor
erbeten . > deS Tagblattes erbeten . Agenten verbeten .

Einspänner .
Es wird ein gut erhaltener, solid und leicht

Beschäftigungs -Gesuch .
Eine reinliche, anständige , junge Wittwe sucht ! ^ ,Beschäftigung im Nähen , Flicken, Waschen , Bügeln ^ -

oder Putzen ; dieselbe nimmt auch bessere Laufftelle >^ ^ ^ ^ '" lpa "mr (ChatSchen ) mIt starker Sperr¬
en. Hu eriraaen Rankestraße 8 im 3 Stock Vorrichtung , Kutscher sttz zum Abnehmen , sofort zuan. M erfragen ^ anrenrave » rm ö . sro -r. kaufen gesucht . Offerten sind unter Nr . 5712 im

Kontor des TagblatteS einzureichen.
2. 1 .

Empfehlung .
* Strümpfe jeder Art werden gut und billig

zestrickt bet U. Uhlandstraße 22
im 4. Stock-

Verloren
wurde Donnerstag Abend ein Bund Schlüssel .
Abzugeben gegen gute Belohnung Zähringerstraße 98
tm Laden.

Krautstanden ,
gut erhaltene, zwei kleine und zwei größere, werdm
zu kaufen gesucht : Lutsenstraße 68 . _

Theaterplatz .
Ein Sperrsitz, II . Abth., L. . Eckplatz, ist zu ver«

gebin. Auskunft Westcndstraße 14, parterre.Haus -Verkauf . s z ,
3.1 . In der Altstadt ist ein Haus mit Einfahrt / » ,undSeitenbau sowie großem Garten zu verkaufen. « Sperrsitz, I Abthl. , Tour Ist wegen Trauer-

löVbiS 200M ^ TaMchnichtÄs - f?lls zu vergeben. Näh eres S ofienstraße66 , LSt ock-
geschlossen . Offerten unter Nr . 5707 im Kontor ! 1 /
deS Tagblattes abzugeben. j / 0

HausVerkauf .
2.1. Ein hübsches Eckhaus in lebhafter Straße ^

in Dmlach , für jedes Geschäft passend, Parterre ein
Laden mit vier Zimmern und in jedem Stock zwei
Wohnungen von je drei Zimmern und Küche , ist zu
verkaufen . Auch kann der Laden vermiethet werden.
Näheres bei Ad . Momnnger , Schillerstraße 3 hier, eingetroffen

, parterre, II . Abth. , ist auf ein Vierteljahr zu
geben. Näheres Erbprinzenstraße 13 im Lade

der¬
en.

Bäckerei-Verkauf.
3.1. Eine gute Bäckerei in der Oststadt ist Ver¬

hältnisse halber mit geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen- Offerten unter Nr . 5706 im Kontor des
Tagblattes abzugeben. _

Junger Man «
mit guter Schulbildung , der schon in einem kauf¬
männischen Geschäfte als Volontär tbätig war,
sucht Stelle . Offerten unter Nr . 5708 an das
Kontor des TagblatteS erbeten._

*2 .1.

Junger Manu ,
28 Jahre alt, mit guter Handschrift und guten Zeug¬
nissen, sucht Stellung als Aufseher oder dergl. in
einem Geschäft , gleichviel welcher Branche. Gefl .
Offerten unter Nr . 5718 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten. *

* Ladnerinsteüe Gesuch.
Ein Mädchen, welcbrS einige Zeit in einem Spe -

zeretgeschäft alS Verkäuferin thatig war , sucht auf
1 . Oktober hier rder auswärts ärmliche Stelle .
( Bäckerei oder Konditorei bevorzugt.) O fferten unter
Nr . 5720 an da- Kontor des Tagblattes erbeten.

kiruiiim
nouvstsr Oonrtruvtion, ssiir rvonig

gvrplvlt, ttioils gsnr neu ,
trat ru äsn irsi^ssstrtvn , dsttvntoirä
roäULirto » krsissrr ubi-uxsiisn :

LI. 730 , OekLuss sotrrrarr,I -Ipp LI. 730 , OsIrLuss solrrvLrr ,
HapLvrLI 030 , OedLuss Diotrso,L «8vi »Irrui »L LI 400 , OelrLuse

softvarr .
sVoilgssttsusls Oarrrntis .

n .
4.1 .

ein
2. L

gebrauchtes , ist zu verkaufen: Amaltenstraße 20 ,
>«ock.

*2.1. Hu verkaufen
große und 3 kleine gefüllte , rothblühcndrsind 2 große

OI«»us «e>»NumV : Bahnhof Beiertheim

Allligeil Ni» kitWttl
ingeiroffen bei 3.1.

! I
'

rikL Lois ,
! 8lkt Röp-llNtt - N- LiisenAklßt K8.
j Das Feinste in

avklsni IHovva
von direktem Bezug empfiehlt in Original-

. Packung L 10 Pfund und offen
klbvi'1 8alrvn, Mserßrch IN,

Droge«, Colonial -, Material- ». Farbwaareu .

MWilelllÄKl
empfiehlt

S . « lrurLur ^ , HA ,
Kaisersttaße 110 Telephon 160 .

Neues

MM - LMmt
! (Weingährung)

per Pfund 17 Pfennige
empfiehlt

Sustruv Vsuäor ,
vormals Oüi - I INsIrsciivr , Hoflieferant,3 Lammstraße 3.
Prompter Versandt nach auswärts.



Lei

Marinirte Häringe ,
Voll -
Mntjes - „
neue Salzgurken
H NlnnäLnA , Hoslies .,

Telephon 160. Kaiserstr. 110.
6 .1. Feinstes

IM / W jL 1

-SMcklNlt
empfiehlt

Kolonialwaaren ,
Ecke Leopold- u . Sofienstraße 45 .

Kslsivls ,
als :

Sefamöl . . per Liter M . —. 7S,
Jaffaöl . . . „ „ M . 1 .— ,
Tafelöl » „ M . 1 .2« ,
Olivenöl » » M . 1 .6«
empfiehlt in feinen Qualitäten 3.1 .

rrtt - ILvLs ,
Slke MpMttr- lnlii Lllisellßrsße K8.

Ni « i
Lager-
Gxport-
Kaiser-

aus der Sr » a « r « l N « nlax « r
empfiehlt __ 3.1 .I 'rlks ILois ,

8lke RLjiMmr - und LmstvSrilße K8 .

Insekteitleifk.30.28.

Der darin enthaltene Extrakt zerstört das Unge¬
ziefer in der Wäsche, im Zimmer, an den HauS-
thieren und Pflanzen. Die Wirkung ist äußerst
nachhaltig. Man verlange Prospektus.

Alleinverkauf für Karlsruhe , Bruchsal , Baden ,
Rastatt und Heidelberg
O»r 1 Noll », Hofdrogerie, Karlsruhe.

50»<rs

L73 »
Kohn 'S Vlonnl .VvlloUsn Svltv
erzielt blendend weiße , zarte Haut.
Frz . Kuhn , Kronrnparf -, Nürnberg .
Hier bet : Müller , Frist , H .
Schacht , Fris . 10.1 .

Anfrchts-Postkarten-
Ausstellttng

und Detail -Verkauf zu Engros -Preisen .

Täglich Eingang von I^ suilsilvn !
Eine große Parthie Reste , um damit

zu räumen : 12 8t . für 30 1' t§ .
Versäumen Sie , bitte, diese selten günstige

Gelegenheit n cht 3.1.
Um recht zahlreichen Besuch bittet

Kunst-Verlag LuiLL
Waldstraße 22 ,

zwischen Kaiserstraße und Coicsseum.

örua « Kü8MMN ,
Amalienstraße lÄb , parterre , Eingang

Kailstraße .
Jncaffo , Auktion , Taxation ,

Betreibung
ansstehender Forderungen rc.

der Jagdgewehrfabrik
? . Sauer L Sobu,

der Jagdpatronenfabrik
io.i Rottweil .

I 'sLukrsä -
Reparaturen werd , u tu eigener Werk¬

stätte prompt und bestens besorgt bei
pLti ' iL - kLki 'rLll -Vsi -ll ' ikbK . m . b tt .,

Kaiserstraße 1V1 .

llehplik- gLen <ikbss meine I

I
u. XubetiorLiisile I

äie 1>e8ten unää ».dei I
äle e.lIvrb ' Ni8Stön sinä

n keckt-rit , ttilttfe-r tz«->rkttlt .^ ttLuxt-LLtuloA gratis ^ krs-nco
August Ztukenbrok . LindsokI

VeatseKlLnäs grösstes
Speele n ri. ««

massiv , mit Karatftempel verschon, in !
jeder Preislage billigst bci ,

R,näo ! k Vs .rirLl ,
- 33 Kaiserstraße 33 ,
gegenüber der technischen Hochschule . ^

llsmpldällsst

I . Klaffe Mk 1 .50 , II . Klaffe Mk . 1 .00 .

- I » « Kais - rftraK - IS « .

stuzllug nach kttlinaen.
Karlsruhe Meßplatz — Ettlingen Holzhof .

Beste Aufnahme, gute Küche , reine Weine ,
ff. Biere , großer , schattiger Garten , auf¬
merksame Bedienung in dem renommirten , viel
besuchten

„Sastbaas suor Airsvk ".
— Diners von 12 bis 2 Uhr . —

Der Besitzer La . N0l » ,vi ».
k .8 . Fahrrad - Anschluß . 8S.24

>8 ckn 6 smgnn
Zeife .

Lelinssmsnn
UWWüKU
5ckM6Sv/slS8sW § c >16 .

Ueköfgl ! votMi ^ .

Lngros - ,»enkesnf «lunelZ elis Lndriksnten »

VLiblniixti ; SlriLvntndrLLen StultsrirL » 10. 1 .

ItLlssi »- 111 l 66 48 , WM ier s » M.

Kk !88-Kl'1l!l6l UNll I.kllkl'ffSkU'
KN .

IL» K>«»liLi>K8-^ RL8VVÄ ' lL» nL 2 U k! vn clenkdÄN
21 ^ Avisen .

2um Verirauk stemmen selbstgvkvrtigte und I 'abristrvaaren , als :

DamsL -VunolisiL io allen Preislagen , Usiss -kpLsobsa und Is -sodobsa
io grosser ^ .uscvastl kür Herren und Damen , Dor »r ! s1oulLS0bSL und Drlnk -
st » «obvL , ILuoLsäoLo , Dlaickbülls » und Llsnrsu , DLllsLlnioltsa ,
Lslas - und llLLÜbostsr versolliedenster Ausstattung in allen Preislagen .

? « I ' t « MVNIlÄI68 I « Kk « 88 « r ^ ll8pk « hj .

Vlippvs - Lsvkvn uni > ^ nüvnlion



» 74 «
— Heute Abend von 4 Uhr ab

Ertra-Fleischumrste.
Oe - r. Schneider , Metzger ,
Erbvrinzenstr . 28 u . Sosienitr . 65

MW »

Todes-Anzeige.
Sckmerzerfüllt mache ich Freunden

und Bekannten die traurige Mittheilung,
daß mein theurer, unvergeßlicher Vater

am Montag den 7 . d . M. in Berlin
auf der Reise sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , 11 . August 1899 .
Balkan Lrünföll ! ,* Waldhorustraße 37.

MMWWWWMWWWM » » » ,
Der Bad . Sparkaffenvrrband beabsichtigt, seine

diesjährige Verbandsvcrsammlung am
8lH1»ovl» 6vn 20 . 8sptsmbsr In l^ lir

abzuballen. Gegenstand der Erörterung ist u . A.die Durchführung der neuen bürgerlichen Gesetz¬
gebung (Bürg. Ges . tzbuch unr dessen AuSführungs-
Gesetze) durch die Spa , lass .n.

(Au, der Karl-ruher Zeitung.)
Amtliche Mittheiluvgen .

Seine Königliche Hehett der Großherzoghaben S i ch gnädigst bewogen gefunden , dem Maschinen -
Zngenieur und Vorstand der Hauptwerkstätte der Orien¬
talischen Bahnen Gustav Philipp « in Salonik die un-
terthLntgst nachgcsuchtc Erlaubnlß zur Annahme und
zum Tragen de« ihm von Seiner Maststät dem Sultan
»eiltkheneu Großhcrrltch Türkischen MedjidiS»Orden«HI . Klaffe zu erlheilen .

( „Der Stein der Weisen " ) enthält in dem
Schlußbeste (des 11 . Jahrganges ) eine umfangreiche ,durch 24 Abbildungen erläuterte Abhandlung über
Erste Hilfe bei Erkrankungen oder Ver¬
letzungen der Radfahrer , welche dm vielen
Freunden di. ses Sportes sehr w .llkommen seindürfte. Die Ausführungen rübren von einem er¬
fahrenen Arzte der Wiener Freiwilligen Retiungs
gesellschaft her und behandeln da« Thema zwar
knapp , aber mit möglichster Vollständigkeit . DaS
Heft der beliebten Halbmonatschriftpopulär-wissen¬
schaftlicher Richtung (A. Hartleben's Veilag, Wien )enthält ferner Auftatze über Das Frauenlebenim tropischen Amerika , eine größere Anzahl
von optisch - elektrischen Miscellen (mit
3 Bildern) , eine kurze Erläuterung UeberJnnen -de coratton eines ländischen Wohnhauses
(mit 4 Bildern) , Artikel über Die Tinte , Die
künstliche Erzeugung von echten Perlen ,Ueber das Rennradfahren , Ein KapitelauS der Zauberbotanik (mit 4 Bildern) , den
berühmten Palmengarten von Btskra in
Algerien (mit Bild) ._

„ Bergwanderungen und Luftfahrten " benenntIlr . G . KreuSner einen Aufsatz im neuesten
Heft (2i ) der illustrierten Familbnzeitschrift „ Vom
FelS zum Meer " (Union deutsche VerlagSgesell -
schait in Stuttgart ) , worin der geschätzte Verfasserdie beim Erklimmen alpiner Berge oder bei
Ballonfahrten in beträchtlichen Hören austretenden
Schwächen und Beschwerden , die sog. „Bergkrank¬
heit " , zum Gegenstände eingehender Betrachtung
macht und zugleich lehrreiche hygieinische Winke für
die Kenntnis der Symptome sowie der. n Vorbeu¬
gung giebt. Jedem Touristen und Naturfreundwerben aber auch die reich und prachtvoll illu¬
strierten Landschaftsschilderuvgen Interesse abge¬winnen, die uns in die „ rheinischen Städte, ,— nach „Sankt Goar " — und nach Serbien
führen . Originell und anregend ist die Darstellung
„ Im Watt gestrandet "

, belehrend und durchdie trefflichen Reproduktionen das Auge erfreuend
die Studie über die Lukas Cranach-Ausstrllung in
Dresden. Packende Romane : „ Der Wohlthäter "
von Wilhelm Wolters und „Stille Wasser "
von Hermann Stegemann , sowie reicher Btlder-
slbmuck und der W chitge Ereig nffe mit Text und
Illustration begleitende „ Sammler " vervoll¬
ständigen und erhoben du» Werl des Ganze» .

alle Sorten , als :
Nuhr -Fettfchrot,

„ Nußkohlen , gew . und gesiebt ,
„ Anthraeitkohlen (Magerivürsel),
„ Schmiedekohlen,

Beiquettes
in nur prima Qualität empfiehlt sl > 8vkiß § und I-sgvi *
zu billigen Preisen

Oni »1 Vombbi ' N ,
Aohlenhandlung in Leopoldshafen .

Lieräurob mavbs ivk meinen I 'reunäon unä Bekannten , sovis einem verehrt,
bissigen nn6 ausvärtigen Babliknm 6is ergebene Llittbsilung , 6ass iob seit äem
L. 4 . eien Betrieb 6er ^ sirtbsvbakt

„
LIt » kksueksi ilicll "

,
13 ,

übernommenba.be uu6 bitte biermit, mein llntsrnebmsn gütigst unterstütron su vollen .
Inäem lob meine vertbvn düste noeb äarauk aukwerksam mavbv , 6ass sin

L» i8toL ' » «rs Avr Vrnusrel Hiipfnvr rum ^ .nssobankkommt, empkebls lob mied
boobavbtungsvoU

Tsdes -Anfeige .
* Tieferschüttert tbeilen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die trawige

Nachricht mit . daß es Gott drm Allmächtigen gefallen hat , ursern tnnizst geliebten,
unvergcßltcherr Sohn und Bruder

nach langem, schwerem, in Geduld ertragenem Leiden im Alter von 16 Jahren in die
ewige Heimath abzmusen.

Um stille Thcllnahme bitten
die trauernden H'nter blieben en :

HVLLl > «Iu» Privatier ,^idvlr , geb . Becker ,
INii »» VieelL .

Die Beerdigung findet Sonntag den 13. August , Nachmittags ^ 3 Uhr, statt .
Trauerhaus : Wilhelmftraße SS .



(kiu alter , treuer Freund des deutschen
Bürgerhauses hat auf uns .rm Rcdakiionszimmer
seine Besuchskai te binterlegt — die Frmilienzei'-
schrtjt „Jllustrirte Welt" . ES ist das erste Heft des
neuen (48 ) Jahrgangs in fmbenpräwtigem Un¬
schlag und tn der bekannten reichen Ausstattung
und gediegenen Redaktion . Wir finden darin den
Anfang einer gemüthvoll humoristischen Erzählung
Karl Heinrich von Wilhelm Meyer - Föister,
reizend rllustiiit von Adolf Wald ; der Gegensatz
von steifem Hofleben und Heidelberger Studenten -
trctben ist hier glücklich ersaht uns charaktcrisirt ,
und wir freuen uns auf die Foris tzung im nächsten
Heft. Darauf folgt eine populär- medizinische Ab¬
handlung , die gerate in der he .ßm Sommerzeit
besonder « ge 'egi, -, kommt : Der kranke Magen
von De. Kreuifchmar . Eine ku -ze E . zählung au«
dem kleinen Beawten' eb n : Ueberraschungen
von Mm a Hellmuth bereitet den Lcs -rn viele r
Spaß . Weiters bringt das H ft den Anfang eines
gießen Kriminalromans : Der Fall Gembalsky
von Friedrich Thicine. Ein tnte .issanier tllustlirtec
Artikel bandelt von der Bernst ingewinnuna an der
ostprcutz scheu Küste , die b . kanntlich in Zukunft als
R 'gal des prenß scheu Staats betrieben wird . Der
Bitvcrschmnck ist auß ." gewöhnlich reich : nicht we¬
niger als drei groß : FmbcnbÜSer zie - en das Heft:
„Das erste Geschenk " von L. Blume-Sievert ,
„Wüstensturm " (dopp .'lseit'g) vonR . FnchS und
„ Ein grünes Wunder " von M . Lebling .
Wettere Illustrationen (mit Text in Prosa und
Vers) sinv : „Unter dem Regendaw "

, „Ver¬
lorene Liebesmüh ' " , „ Der Forschungs -
reisende Lloyd bet den Zwergen in
Afrika " , „ Eine lebende Brücke " (aus d. m
russisch - persischen Krieg von 1805 (zweiseitig ),
„Verlorenes Glück "

, „Der fliegende Hol¬
länder " , „ Einbruch in einen Juwelier -
Irden "

, endlich eine bumoiistrsche Seite : „ Ein
Matrofenbrtef " . W -e alljährlich zu Beginn
des Jahrgangs bringt die „Jllustrirte Welt" auch
diesmal ein höchst originelles Preisräthsel . eine
zusammenzufitzende Silhouette. Die ausgesetzten
b0 Preise sind Anreiz genur , sich den Kopf weid¬
lich zu zerbrechen — also Glück auf ! Die „ Jllu -
striitc Weit" erscheint in der Deutschen Verlags
Anstalt in Stuttgart tn jährlich 28 Heften zu 30 Pfg ,
etn P eis , der in keinem Verhältnis! zur Menge
und Güte des Gebotenen steht . Das erste Heft ist
von jeder Sortiments - und Kolportage- Buchhand,
lung zur Ansicht zu erhalten.

Standesbuch - Auszüge .
Gheaufgebote :

10. Aug. Franz Majer von Straßburg , Mechaniker
in Wien , uvt Anna Schädle von
Ettlingen.

10. „ Andreas Hagenmeier von Ubstadt , Bier¬
brauer hier , mit Agnes Landwehr von
Bteberehrer.

10. „ Heinrich Schneider von Aidlingen, Metzger
hier , mit Josefa Hennenlottcr von
Jungingen .

10 . „ Komad Deck von Mörsch , Taglöhner hier,
mit Katharine Deck Wwe. von Wörth
a. Rh.

10. „ Wilhelm Sauer von Appenweier, Rap¬
porteur hier , mit Mina Spraul von
hier.

Geburten :
6. Aug. Leopold . Vater Leopold Gutjahr , Bäcker¬

meister .
6. „ Wilhelm, Vater August Wilhelm Völker ,

Eisenbahnh lfsschaffner .
7. „ Georg Friedrich , Vater Georg Bernlöhr ,

Eisendreher.
10. „ Margaretha Erika, Vater Julius Lacher,

stadt . Sekretär.
Todesfälle :

10. Aug. Eugen , alt 1 Jahr 8 Monate 25 Tage,
Vater August Roth, Maschinenformer.

10. „ Christine Elgg, alt 60 Jahre , Ehefrau des
Schlossers Johann Elgg.

10 . „ Rudolf , alt 1 Monat 26 Tage , Vater
Valentin Scherer, Lokomotivheizer .

10 . „ Elsa, alt 11 Monate 13 Tage, Vater Karl
Biedermann, Lokomotivheizer.

10. „ Martin Martin . Schuhmacher , ein Ehe¬
mann , all 36 Jahre .

WitteruugSbeobachtungrn
tm Gr»ßh. Botanischen Garten .

! tO . August. rheroumleteeBar«mettr « in» Witterung

6U. M»rg . I 4- 10
l2 . Mttt. 4 - 1«

. » dd« 4- 17

755 nun
756 .
756 .

N«rd »st umwölkt

hell

MWO - Willng und EMlulig.
Verehrt, hiesigen und auswätt gen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich

unter'in Heutigen daS
Vier - und Wein-Restaurant

„Lim Skmen Malerbsk '
MEs" Ecke Kaiser - und Kronenstraße "WW

übernommen und eröffnet habe.
Samstag den 12 . August 1888, Abends von 8—11 Uhr,

Srossvs ürüLuHLiLKs Vontvvrlr,
auSgeführt von der Kapelle 8vl » i» itt .

Empfehle vorzügl . Bier aus der Union - Brauerei (hell und dunkel),
rein gehaltene Weine , sowie kalte und warme Speisen zu jeder Tages¬
zeit . Franz . Billard .

Hochachtungsvoll I - R1IllLv1l »ei ' K .
Karlsruhe , 9. August 1899

MWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWMWI ,

kv8tMlMl 3 Iiilläv», Mkldurg.
Samstag den 12. d. Mts . , Abends 8 Uhr,

^ Großes Streich-Konzert , —
ausgeführt von einer Abth der Kapelle des Bad . Leib - Wrenadier -Regiments Nr . 188 .

Sonntag den 1». ds . Mts .

Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr :

Humoristisches Streich -Konzert ,
ausgeführt von der Kapelle

Hochfeiner Stoff Freiherr!, v. Seldeneck schem und
kvllvm Lxponl - Livi » .

(Bei ungünstiger Witterung Fe st Halle .)
Sonntag den August , Nachmittags L Uhr ,

gegeben von der Kapelle des
Bad . Leib - Grenadier - Regiinents

(König!. Musikdirektor Noottxo .)

1 . „Mit fliegenden Fahnen " , Marsch . Blon -
2. Ouvertüre zu „Mikado" . Sulltvan .
3 . „ Zug der Priester und Sarastro -Arie" a. d . Op . „Die Zaubcrflöte" . . . Mozart.
4 . „Die weiße Rose" , Mazurka . Fahrbach.
5. „Oarovvkrl rowuill " , zweite Ouvertüre z Ov . »Lsuvenuto 6sllinr " . . . Äerlioz .
6. Jung Werner'S Abschied a. d . Op . „Der Trompeter von Säkktngen" . . . Neßler.
7 . „Kaiser -Walzer" . Strauß .
8. Liebeslied , Walkürenritt und Feuerzaubcr auS „Die Walküre" . Wagner.
S. Chor a. d . Op - „Carmen" . . Bizet-

10. „Aufforderung zum Tanz" . Weber.
11. „Ein musikalisches Actten Unternehmen" , großes Potpourri . Conradi.
12. „ Zigeuner-Mazurka" . Ganns .

Eintritt ! Abonnenten . . . 20 Hie
2.1. «snurm j Ntchtabonnenten. . SO „
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egen Mm baulicher LeMeMg
sehe ich mich veranlaßt , mit einem Theil meiner Vorräthe zu räumen, und werden daher die in
den nachstehenden Abtheilungen befindlichen Maaren zu abermals herabgesetzten Preisen
abgegeben. Der für die verschiedenen Artikel festgesetzte größere Ausnahmerabatt ist
jeweils in den betr. Abtheilungen zur gefl . Kenntniß gebracht und versteht sich nur für Baar -
zahlung.

Der Räumungsverkaus betrifft folgende Abtheilungen :
Abteilung für farbige Kleiderstoffe .
Abteilung für schwarze Kleiderstoffe.
Ablheilnag für Seidenstoffe.
Abheilung für Teppiche nnd Vorhänge .
Abheilung für Wchwaaren.

Abheilung für Aauieu-Toustttiou.
Abheilung für Costüme.
Abheilungfür Morgeublkider« . Kloufen.
Abheilung für Namenwäsche.
Abheilung für Kinder -Couseltion.

8 .

Direktion : Bilsln .

Samstag den 12 . August 1899.
» 4. Vorstellung. „Im Abonnement.

"
Lun » 1. A »Lv :

Die beiden Chllin-ilgllol.
Schwank in 3 Akten von G . Feydeau

und Desvalliöres .

Nttl ' Itl ' l' bltttl " vll 10 — 1 und 4 — 6 Uhr. An
Hevrornnuaf Sonn - und Feiertagen nur von
11 — 1 Uhr Hebelstraße II , am Markplatz , im
neueröffneten Looögcschäft von < >. 4»öt » ._

Gottesdienst. — 13. August .
Evangelische Stadt -Gemeinde .

Während dev Abwesenheit des Militärs zuden Herbstübungen wird an Stelle des Mui -
tärgottrsdienstrs in der Stadtkirche ein Früh -
gotteSdieust um 8 Uhr abgehalten werden .

8 Uhr Stadtlirche : FrühgoiteSdienst : Herr Stadt¬
vikar Steinmann .

9 Uhr Johannes -Kirche: Hr . Stadtvikar Stengel .
9 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtvikar Stein¬

mann .
10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadtpfarrer Rapp .
10 Uhr Schloßkirche: Herr Oberkirchenrathssekretär

Bauer .
412 Uhr Pfründuerhauskirche : Herr Stadtvikar

Löhlein .
6 Uhr Kleine Kirche : Herr Kandidat Honsell .6 Uhr Grabkapelle : Herr HofdiakonuS Fischer .

Ludwig Wilhelm -Krankeuheim .
5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr Oberkirchen-

rathssekrelür Bauer .

Diakoniffrnhanslirche.
Sonntag den 13. August, Vormittags 10j Uhr : Herr

Stadtvikar Steinmann .
Abends H8 Uhr : Herr Vikar Hintenlang .

Evangelische Kapelle des Cadettcnhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer Ra min .

Evangelischer Gottesdienst im Stadtthcil Mühldurg .
9 Uhr Gottesdienst

^
Herr Stadtpfarrer

42 Uhr Christenlehre Ebert .

Gottesdienst in Beiertheim (Stefamenbad ) 49 Uhr
MorgenS : Herr Stadtvikar Löh lein .

Wocheogottesdienste r
Donnerstag den 17. August, 5 Uhr Abends , in der

Kleinen Kirche: Hr . Stadtvikar Stein¬
mann .

8 Uhr Abends Durlacher Allee 36 : Herr Stadt¬
vikar Steinmann .

Evangelische Stadtmisfion ,
BereinShauS Adlerpraße 23.

45 Uhr Abendgottesdienst : Hr . Kandidat Diemer .
Freitag Abend 8 Uhr allgemeine Bibelstunde r

Herr Stadtmissionar Latzke .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Friedhof¬
kapelle , Waldhornstraße , Vormittags Iv Uhr :
Herr Pfarrer Röbbelen . Nach Schluß deS Haupt -
gvttesdienfies : Christenlehre .

Evangrlisch - lutherische Krrnzgrmeinde , Kirchsaa !
:aste 83 , ^

'verlängerte äkarlstraste 83 , Hof ,
tags 4 Uhr Predigt : Herr Pfarrer

Nachmit -
agner .

Katholische StM -Gemeinde.
Stadtkirche (St . Stephan ).

6 Uhr Frühmesse.
74 Uhr hl. Messe ,
81 Uhr hl . Messe.
94 Uhr Hauptgottesdienst .

114 Uhr Kindergottesdienst .
3 Uhr B-sper.

Liebfranenkirche.
6 Uhr Frühmesse.

81 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
94 Uhr Predigt und Hochamt.

Ils Uhr hl . Messe.
24 Uhr Vesper.

6
St . BonifazinSkirchr (GSchestraße) .

U
^

r AuStheilung der hl. Kommunion.
Frühmesse.

94 Uhr Predigt und Hochamt.
2 , Uhr Herz-Jesu -Andacht.

St . Bincentiuskapelle .
6 Uhr AuStheilung der hl. Kommunion.7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr « mt.

Abends 46 Uhr Herz Mariä -Bruderschaft.

St . Franziskushans (Grenzstraße 7) .
8 Uhr Amt .

Katholische Kapelle des CadetteuhanseS.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisionspfarrer Be »

berich .

St . Peter - und Paulskirche (Stadtthcil Mühlborg ).
6 und 7 Uhr AuStheilung der hl . Kommunion.7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr HauPtaotteSdienst mit Predigt .2 Uhr Herz Jesu -Andacht.

(Alt-)Katholische Stadt-Gemeinde.
Auferstehungskirche .

410 Uhr Hochamt und Predigt .

Zionskirche der Gvang . Gemeinschaft ,
Beiertheimer Allee 4.

Vormittags 410 Uhr : Herr Prediger I . I . Rohrer .
Vormittags jll Uhr Sonntagsschule .
Nachmittags 44 Uhr: Herr Prediger J . J . Rohrer .Nachmittags 45 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr JünglingSverein .
Dienstag Abend 49 Uhr Betversammlung .
Donnerstag Abend 49 Uhr Bibelstunde.
Jeden ersten Sonntag im Monat Familienabend .

Methodisten -Gemeinde , Zirkel 19 ».
Vormittags 410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Sonntagsschule .
Nachmittags S Uhr Predigt .
Abends 40 Uhr Jünglings - und Männerverein .
Montag Abend 84 Uhr Gebetversammlung .
Mittwoch Abend 84 Uhr Bibelstunde.
Freitag Abend 84 Uhr Jungfrauenverein .
Jeden ersten Sonntag im Monat Abends 49 Uhr

vom Blauen Kreuz.
LurloruLo .

Lvxllolr Svrvloo ».
80 Lsrvios » äuriux Laxust »nä Ürot voslc in8«ptomd«r.

Dnrck Bette , >«, CH, . MSN » , ' schm Hofhuchhendlu «, , « vt̂ rt unter Bereut» ,rtUchlett v»» L « d » 1, Ki » ,elt » « erl- ruh».
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